
GESCHLECHT UND ARBEIT

Referate und Diskussion

Online-Veranstaltung
via «Zoom»

DO 17.02.2022
19.00-21.00 Uhr

DO 03.03.2022
19.00-21.00 Uhr

DO 17.03.20221
19.00-21.00 Uhr

Leitung und Moderation
«ethik22» im Auftrag der Paulus Akademie

Online-Veranstaltung
Der Link zur Veranstaltung wird Ihnen 
rechtzeitig per E-Mail zugestellt

Kosten
CHF 15.– pro Veranstaltung 
CHF 30.− für alle drei 

Für Mitglieder Gönnerverein und «ethik22», 
Studierende, Lernende, IV-Bezüger und mit KulturLegi:
CHF 10.– pro Veranstaltung 
CHF 20.− für alle drei 

Anmeldung/Kontakt
Bis 13.02.2022 auf 
www.paulusakademie.ch 
oder 
Paulus Akademie
Pfingstweidstrasse 28
8005 Zürich 
info@paulusakademie.ch
Tel. 043 336 70 30

3Schritt
ethisch handeln lernen

sich berühren lassen – analysieren – zur tat schreiten



BERUFUNG, ARBEIT, LOHN DURCH DIE 
GESCHLECHTERBRILLE BETRACHTET  

Wir hören Geschichten, diskutieren und überlegen, 
wie sich Geschlecht und Arbeit gegenseitig beein-
flussen. Welchen Einfluss hat unser Geschlecht auf 
unsere Arbeit? Wie wirkt Arbeit auf unsere Vorstellun-
gen von Geschlecht? Was hat das mit unseren 
Berufen, Chancen und Gesundheit zu tun?

Mit einem sinn-vollen Apéro fangen wir an und lassen 
uns von den Lebensgeschichten unserer Gäste und 
der Teilnehmer:innen berühren. Gemeinsam 
ergründen wir Sachverhalte und entdecken unsere 
Werte, damit wir besser verstehen, wie 
gesellschaftliche Strukturen und Menschen 
zusammenwirken.

ARBEIT, GESCHLECHT UND KÖRPER - 17.02.2022
Die Arbeitsgeschichten unserer Gäste erzählen, wie Geschlecht und 
Körper zusammenwirken.

Mit Ihnen im Gespräch sind Fatmire Panxhaj, gelernte Juristin und 
Krankenpflegerin, Sarah Schoch, Ballettänzerin, und Urs Gander, 
Regionalsekretär der Gewerkschaft Syna; moderiert vom ethik22- 
Haushistoriker Jonas Sagelsdorff.

Zum Apéro: Some like it knusprig!

GE-SCHLECHT BEZAHLT - 03.03.2022
Unsere Gäste teilen ihre Vorstellungen von Einkommensgerechtigkeit 
und Gleichstellungsfragen am Arbeitsplatz. Dabei werden auch die 
«Baustellen» für die Zukunft der Arbeit sichtbar.

Es diskutieren mit Ihnen Nationalrätin Katharina Prelicz-Huber, 
Präsidentin VPOD, und Luigi Pedrocchi, bis Dezember 2021 CEO der 
Mibelle Group; moderiert vom ethik22-Hausethiker Thomas Walli-
mann.

Zum Apéro: Unsichtbares sichtbar machen!

GESCHLECHT UND BERUFUNG - 17.03.2022
Unsere Gäste berichten von ihren Berufungsgeschichten und wie 
Geschlecht und Sinn der Arbeit einander beeinflussen.

Mit Ihnen diskutieren unsere Gäste Mirjam, eine intergeschlechtliche 
Frau, die sich politisch und öffentlich für die Rechte intergeschlecht-
licher Menschen einsetzt (www.inter-action-suisse.ch), und Thomas, 
Sozialethiker und Beinahe-Priester; moderiert von der ethik22-
Haus-theologin Christina Sasaki.

Zum Apéro:  Was war zuerst: Strauss*in oder Ei?




